
Editorial

„Viele Migranten sagen, dass ihnen Latein geholfen 
hat.“ So lautet eine Zwischenüberschrift eines Artikels 
von Gustav Falke in der „Süddeutschen Zeitung“ 
(30.9.2010, S. 11), und im Artikel selbst wird wie- 
derholt: „Man hört auch von einer Reihe Migranten, 
dass ihnen der Lateinunterricht geholfen habe.“ 
Das wird dort hauptsächlich auf die „grammatische 
Reflexion - die Basis des Sprachenlernens“ zurück- 
geführt. Dass es noch andere Argumente gibt, zeigt 
der Artikel des DAV-Vorsitzenden Prof. Dr. Stefan 
Kipf in diesem Heft. In einer durch Berichte über 
misslungene Integration aufgewühlten Stimmung 
ist es gut, auch solche Fakten und Anregungen zur 
Kenntnis zu nehmen. - In diesem Zusammenhang 
noch ein Hinweis auf den etwas voreilig verurteil- 
ten Bestseller von Thilo Sarrazin („Deutschland 
schafft sich ab“). Er enthält nämlich nicht nur die

pauschal inkriminierten biologistischen Thesen, 
sondern bietet im ersten Kapitel einen historischen 
Abriss über „Staat und Gesellschaft“, in dem u. a. 
auch das Römische Reich zur Sprache kommt. Auch 
dieser Abschnitt verdient die (kritische) Lektüre, 
möglicherweise sogar im Geschichts- oder Latein- 
unterricht. Das System des Römischen Reiches sei 
„flexibel genug [gewesen], sogar einen Wechsel in 
der Staatsreligion zu vollziehen.“ Das aufkommende 
Christentum wurde in die Legitimationsgrundlage 
des Reiches einbezogen, „indem es mit der Bekeh- 
rung Konstantins des Großen zum Christentum“ 
- so heißt es auf S. 27 irrtümlich - „im Jahre 313 
Staatsreligion wurde.“ Tatsächlich gilt das aber erst 
ab 381 unter Kaiser Theodosius, also immerhin fast 
70 Jahre später.

Andreas Fritsch
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